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Europäischer Tag der jüdischen Kultur 

trifft Tag des offenen Denkmals 

Freier Eintritt, kostenlose Führungen und 

vielfältiges Programm an beiden Standorten bietet 

das Jüdische Museum Augsburg Schwaben  

am 14. September. 

Beide Standorte des Jüdischen Museums Augsburg Schwaben und zahlreiche Orte im 

Netzwerk Historische Synagogenorte in Bayerisch-Schwaben 

„People of the Book“ – Jüdische Buchkultur im Fokus 

Am Sonntag, den 14. September 2025, lädt das Jüdische Museum Augsburg Schwaben zum 

Europäischen Tag der jüdischen Kultur und gleichzeitig zum Tag des offenen Denkmals ein. 

Unter dem europaweiten Motto „People of the Book“ steht die jüdische Buch- und 

Schriftkultur im Mittelpunkt.  

In der Großen Synagoge in der Augsburger Innenstadt führen mehrere Führungen durch die 

Dauerausstellung und die eindrucksvolle Synagoge. Hier erfahren Besucher*innen mehr über 

die zentrale Rolle der Tora und gewinnen einen Einblick in die lokale jüdische Geschichte. 

Auch für Familien ist gesorgt: Um 11.30 Uhr begleiten die Synagogenmäuse junge Gäste auf 

eine kindgerechte Entdeckungstour. Eine Vorlesestunde für Kinder und ganztägiges Basteln 

ergänzen das Programm. Der Bücherflohmarkt lädt bei Kaffee und Getränken zum Stöbern 

ein. 

Jiddische Perspektiven in Augsburg-Kriegshaber 

Die Ehemalige Synagoge Kriegshaber, geöffnet von 12 bis 18 Uhr, bietet mit der Ausstellung 

„Jiddisch. Jüdisch. Taitsch.“ Einblicke in eine Sprache, die über 800 Jahre in Bayern 

gesprochen, gelesen und gedruckt wurde. Um 15 Uhr erläutert eine Führung Hintergründe 

und Inhalte der Ausstellung.  

Ein besonderes Highlight findet am Nachmittag statt : Um 16.30 Uhr beleuchtet 

Medizinhistoriker Dr. David Freis in seinem Vortrag „Psychotherapie in Jiddischland“ das 

Leben des jiddischsprachigen Schriftstellers, Arzt und Psychologen Fischl Schneersohn.  

Führungen im Netzwerk Historische Synagogenorte in Bayerisch-Schwaben 

Zusätzlich finden in ganz Bayerisch-Schwaben Anfang September Führungen im Netzwerk 

Historische Synagogenorte in Bayerisch-Schwaben statt. Bereits am 7. September gibt es 

unter anderem Rundgänge auf den jüdischen Friedhöfen in Nördlingen und Ichenhausen 
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sowie einen Vortrag zu Lebenswegen jüdischer Frauen aus Ichenhausen. Am 14. September 

folgen weitere Führungen auf den jüdischen Friedhöfen in Oettingen, Harburg und 

Altenstadt, ergänzt durch einen historischen Spaziergang durch Harburg auf den Spuren 

jüdischer Geschichte. 

Zum Europäischen Tag der jüdischen Kultur 

Seit mehr als 20 Jahren veranstalten jüdische und nichtjüdische Einrichtungen unter der 

Dachorganisation der „European Association for the Preservation and Promotion of Jewish 

Culture and Heritage“ (AEPJ) im September gemeinsam die Europäischen Tage der jüdischen 

Kultur. Der Aktionstag steht jedes Jahr unter einem anderen Motto und lädt dazu ein, das 

historische und kulturelle Erbe der Jüdinnen und Juden in Europa kennenzulernen. 

 

Programm am 14. September 2025 im Jüdischen Museum Augsburg  

 

Eintritt frei. Alle Führungen und Programm-Angebote sind kostenlos.  

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Zahl der Plätze bei den Führungen ist begrenzt. Es 

gilt: First come, first serve. 

Museumsstandort Innenstadt, Halderstraße 6-8, 86150 Augsburg 

Geöffnet 10-18 Uhr 

10.45 Uhr | Begrüßung 

11.30 Uhr | Familienführung „Unterwegs mit den Synagogenmäusen“ 

12.30 / 15.30 / 16.30 Uhr | Führung durch Dauerausstellung & Synagoge 

14.30 Uhr | Vorlesestunde für Kinder 

Ganztags: Kaffee & Getränke; Basteln für Kinder; Bücherflohmarkt 

Ehemalige Synagoge Kriegshaber, Ulmer Straße 228, 86156 Augsburg 

Geöffnet 12-18 Uhr 

13 Uhr | Führung durch die ehemalige Synagoge 

15 Uhr | Führung durch die Ausstellung „Jiddisch. Jüdisch. Taitsch.“  

16.30 Uhr | Vortrag von Dr. David Freis: „Psychotherapie in Jiddischland. Fischl Schneersohn 

und seine Wissenschaft vom Menschen“  

Weitere Informationen zum Vortrag von Dr. David Freis: 

Der heute in Vergessenheit geratene Arzt Fischl Schneersohn (1887–1958) war zu Lebzeiten 

ein bekannter jiddischer Schriftsteller, Psychologe, Pädagoge und Psychotherapeut. Er wuchs 

in einer chassidischen Dynastie im damaligen Russland/der heutigen Ukraine auf, wandte 

sich jedoch schon früh einer weltlichen Ausbildung und der Medizin zu. Zu seinem 
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Lebensprojekt wurde der Versuch, die Einsichten der modernen Psychologie mit den 

ekstatischen und mystischen Erfahrungen des osteuropäischen Judentums zu vereinen. Der 

Vortrag folgt Schneersohns Leben und Werk durch die Wirren des 20. Jahrhunderts.  

Das Veranstaltungsprogramm am 14. September im Jüdischen Museum Augsburg 

Schwaben und weitere Informationen für Besucher*innen:  

https://jmaugsburg.de/etdjk2025  

 

Veranstaltungen zum Europäischen Tag der jüdischen Kultur im Netzwerk 
Historische Synagogenorte in Bayerisch-Schwaben am 7. September &  
14. September 2025 

Führung auf dem Jüdischen Friedhof in Nördlingen 

So, 7. September | 14 Uhr 

Eintritt frei, um Spenden wird gebeten. Anmeldung bei der Tourist-Information Nördlingen 

unter Tel. 09081/84-116 oder tourist-information@noerdlingen.de 

Ehemalige Synagoge Ichenhausen „Haus der Begegnung“ geöffnet 

So, 7. September | 13.30 Uhr bis 17 Uhr 

Führung über den jüdischen Friedhof Ichenhausen 

So, 7. September | 14 Uhr 

Treffpunkt: Minigolfplatz am Birketle  

»Ichenhauserinnen. Lebenswege jüdischer Frauen in und aus Ichenhausen« 

Vortrag von Dr. Claudia Madel-Böhringer in der ehemaligen Synagoge Ichenhausen 

So, 7. September | 18 Uhr 

Führung auf dem jüdischen Friedhof Oettingen 

So, 14. September | 14 Uhr 

Treffpunkt: Jüdischer Friedhof, Mühlstraße, Oettingen. Anmeldung erforderlich bis zum 12. 

September unter Tel. 09082/2315 

Führung auf dem Jüdischen Friedhof in Harburg 

So, 14. September | 14 Uhr 

Eintritt frei, um Spenden wird gebeten. Anmeldung beim Rathaus Harburg unter Tel. 

09080/9699-24 oder kovacs@stadt-harburgschwaben.de 

https://jmaugsburg.de/etdjk2025
mailto:tourist-information@noerdlingen.de
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Auf den Spuren jüdischer Geschichte in Harburg 

Sonntag, 14. September | 16.30 Uhr 

Eintritt frei, um Spenden wird gebeten. Anmeldung beim Rathaus Harburg unter Tel. 

09080/9699-24 oder kovacs@stadt-harburgschwaben.de 

 

Bildmaterial 

Die Fotos können im Rahmen der Presseberichterstattung unter Angabe des vollständigen 

Bildnachweises kostenfrei verwendet werden. Hochauflösende Versionen finden Sie im 

Pressebereich unserer Homepage unter www.jmaugsburg.de/presse zum Download. 

 

 

© JMAS 
 
BU: Blick in der Kuppel der Großen 
Synagoge in der Augsburger Innenstadt 

 

 
© JMAS/ Ilya Kotov 
 
BU: Die Ausstellung „Jiddisch. Jüdisch. 
Taitsch.“ in der Ehemaligen Synagoge 
Kriegshaber thematisiert auch den 
Buchdruck in Augsburg 

 

Pressekontakt: 
Annika Ramsaier   presse@jmaugsburg.de | annika.ramsaier@jmaugsburg.de 
Kommunikation & Öffentlichkeitsarbeit  Tel. 0151-64 93 62 21 
 
Jüdisches Museum Augsburg Schwaben   Facebook: @juedischesmuseumaugsburg  
Halderstr. 6-8 | 86150 Augsburg    Instagram: @juedischesmuseum_augsburg 
www.jmaugsburg.de   
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